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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TTC OE Bad Homburg 1987 III : VfR Wiesbaden II 
Freitag, 15.09.2023, 20:15 Uhr

Scholten fixiert zwei Punkte für den TTC OE Bad Homburg 
1987 III

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TTC OE Bad Homburg 1987 III, als
Dominik Scholten das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen
den VfR Wiesbaden II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd
mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Den Start machten die Doppel. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Scholten / Vatheuer
und Pauly / Budak, bevor das 2:3 feststand. Die richtige Taktik hatten Kania / Samsche indes beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Joder / Witzel ab dem ersten Ballwechsel. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Menn / Müller Schubert / Flores in fünf Sätzen. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Dominik Scholten hatte gegen Markus Pauly, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem
Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Kania den Fünf-Satz-Sieg
gegen Manuel Joder feiern konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Kania zu Ende ging. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim folgenden 3:0 gegen Marcus Schubert fand Lukas
Vatheuer von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Wie eng das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
endeten. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Elijah Menn Leon Witzel in fünf Sätzen. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Passende spielerische Mittel hatte Malte Samsche
letztlich an der Hand, um sich gegen Hakan Budak durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Mit nur einem Satzverlust ging Patrick Müller gegen Federico Flores durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC OE Bad Homburg 1987 III und des VfR Wiesbaden II. Der Start in die Partie hätte für Dominik
Scholten besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Manuel Joder noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTC OE Bad Homburg 1987 III die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC OE Bad Homburg 1987 III nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV 1861 Wallau am 22.09.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des VfR Wiesbaden II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 22.09.2023 gegen den TuS Hornau III erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTC OE Bad Homburg 1987 III

Doppel: Scholten / Vatheuer 0:1, Kania / Samsche 1:0, Menn / Müller 1:0 
Einzel: D. Scholten 2:0, T. Kania 1:0, L. Vatheuer 1:0, E. Menn 1:0, M. Samsche 1:0, P. Müller 1:0 

 VfR Wiesbaden II
Doppel: Joder / Witzel 0:1, Pauly / Budak 1:0, Schubert / Flores 0:1 
Einzel: M. Joder 0:2, M. Pauly 0:1, L. Witzel 0:1, M. Schubert 0:1, F. Flores 0:1, H. Budak 0:1
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